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Agenda für Heute

Input Präsentation Kleingruppen Ergebnisse 
vorstellen

Ergebnisse 
diskutieren

Output 
dokumentieren

1 2 3 4 5

"Wie kann das Rentensystem langfristig gerecht und finanzierbar bleiben?"
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25 min 45 min 10 min 15 min 5 min
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Beitragszahler
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Altersarmut steigt

Warum reden wir über Rente ?

Demografischer Wandel

Größter Posten im Bundeshaushalt

426,4

64

33,6
19,6

Bundeshaushalt

Rest Allg. Zuschuss

Zuschuss Kindererziehungszeiten

Weitere
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Werte in Mrd. Euro



Umlageverfahren

Generationenvertrag

Beitragszahler Rentenkasse Rentner

Rentenniveau
Wer mindestens 45 Jahre in die 
Rentenkasse eingezahlt hat 
bekommt 48% des aktuellen 
Durchschnittseinkommens    
eines Arbeitnehmers als Rente.

48%
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Wie funktioniert das deutsche Rentensystem ?

• 18,6% des Bruttolohns
• 9,3% von Arbeitgeber
• 9,3% von Arbeitnehmer

Rentenposten im Bundeshaushalt

allg. Zuschuss Zuschuss Kindererziehungszeiten

Grundsicherung Weitere
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Gesetzliche 
Rente/Pension

• Rente der Deutschen 
Rentenversicherung

• Beamtenversorgung
• Berufsständische 

Versorgung
• Alterssicherung der 

Landwirte

Betriebliche 
Altersvorsorge

Private 
Altersvorsorge

• Pensionskasse
• Pensionsfonds
• Direktversicherung
• Unterstützungskasse
• Direktzusage

• Riester-Rente
• Rürup-Rente
• Versicherungen
• Bankprodukte
• Börsenprodukte

1 2 3
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Die drei Säulen der Altersvorsorge
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Aktuelle Probleme des Rentensystems
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Geburtenrate in Deutschland

Geburtenrate
1990 2024
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Aktuelle Probleme des Rentensystems
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Weitere Werte in Mrd. Euro
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• Das umlagefinanzierte deutsche Rentensystem (GRV) 
basiert primär auf der gesetzlichen Pflichtversicherung 
abhängig Beschäftigter. Während diese Gruppe die gesamte 
finanzielle Hauptlast trägt, sind Beamte, Selbstständige und 
freie Berufe weitgehend in Sondersystemen organisiert oder 
befreit

• GRV-Pflichtversicherte (Angestellte): 33,00 Mio. 
Erwerbstätige (71,7 % des Erwerbspotenzials) tragen das 
System bei einem Beitragssatz von 18,6 % mit 305,34 Mrd. 
€ jährlich. Mittlere Rente: 1.236 € brutto (Standardrente: 
1.835 €)

• Beamtenschaft (Beamtenversorgung): 1,80 Mio. aktive 
Beamte (3,9 % des Erwerbspotenzials) zahlen 0,00 € ein; 
das durchschnittliche Ruhegehalt liegt bei 3.416 € brutto

• Selbstständige (Vorsorgelücke): Rund 2,33 Mio. 
Selbstständige ohne Pflichtversicherung (7,8 % des 
Erwerbspotenzials) zahlen standardmäßig nicht in die GRV 
ein

• Freie Berufe (Versorgungswerke): 0,94 Mio. 
Kammerberufler (2,0 % des Erwerbspotenzials) führen ihre 
Beiträge vollständig abseits der GRV in kapitalgedeckte 
Sondersysteme ab

Beitragszahler in Deutschland
Überblick über Erwerbstätigenvertelung

72%

4%

8% 2%
GRV

Beamte

Selbständige

Freie Berufe
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Modell
Erwerbstätigenversicherung

Einheitliches gesetzliches 
Umlagesystem (Pensionskonto)

Kombiniertes Mehrsäulensystem
Umlagekonto kapitalgedeckter Anteil 
und steuerfinanzierte Garantierente

Drei-Säulen-Modell
1. Säule: Steuer-/beitragsfinanzierte 
Grundrente; 2. Säule: Obligatorische 

Betriebsrente; 3. Säule: Privat.

Einzahlerkreis

Nahezu alle Erwerbstätigen: 
Angestellte, Selbstständige, Bauern 

und Beamte (sukzessive 
Harmonisierung seit 2005)

Universell:
Alle Erwerbstätigen (Angestellte, 

Selbstständige, Beamte) ab dem 16. 
Lebensjahr

Universell: 
Alle Einwohner (unabhängig von 

Erwerb oder Einzahlung, basierend auf 
Wohnsitzjahren)

Netto-Rentenniveau 86,8 % des durchschnittlichen 
Nettoeinkommens

Variabel; Erste Säule dient nur der 
Existenzsicherung (Deckelung der 

Maximalrente bei ca. 2.750 €/Monat)

96,0 % des Nettoeinkommens über 
alle Säulen hinweg.

Besonderheiten

Variabler Rentenbezug der 
Prämienrente ohne Garantien; 

Rentenalter an Lebenserwartung 
gekoppelt; hohe Abschläge bei 

vorzeitigem Ruhestand

Keine Beitragsbemessungsgrenze in 
der 1. Säule; unbegrenzte Einzahlung 

bei gedeckelter Leistung (starke 
Umverteilung); obligatorische 2. Säule.

Extrem hohes Niveau durch bAV (90 % 
Abdeckung); Arbeitgeber trägt zwei 

Drittel der bAV-Beiträge; Grundrente 
sichert 70 % des Mindestlohns.

Satz
22,8 % Gesamtbeitrag 

(Arbeitgeber: 12,55 %, Arbeitnehmer: 
10,25 %)

18,5 % des Erwerbseinkommens
(16 % Umlagesystem, 2,5 % in 

individuelle Fonds

18,0 % für die AOW-Grundrente, 
die ausschließlich von den 

Arbeitnehmern entrichtet wird

Andere Nationen im Vergleich
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Kernposition

Befürworter einer 
Erwerbstätigenversicherung; 

schrittweise Pflichtintegration aller 
Erwerbsschichten

Gegner der Erweiterung; 
Einstufung als demografische 

Scheinlösung unter dem 
Äquivalenzprinzip

Skeptisch-konstruktiv; 
empfiehlt strikte Bedingungen für eine 

eventuelle Beamtenintegration

Alternative 
Reformvorschläge

Einführung eines temporären 
„Boomer-Soli“; Reform der Aktivrente 
zur gerechteren intergenerationellen 

Lastenaufteilung

Gesetzliche Koppelung des 
Renteneintrittsalters an die 

Lebenserwartung über eine 2:1-Regel 
(Altersgrenze 68 bis 2044; 70 bis 2071)

Modell separater Beitragskassen“ 
(Beiträge fließen in Staatsfonds); 

Beschränkung des Beamtenstatus auf 
hoheitliche Kernaufgaben

Argumente CONTRA / 
Risiken

Zukünftige Rentenansprüche steigen; 
Besserverdienende (Beamte, Ärzte) 

profitieren überproportional von 
höherer Lebenserwartung

Erhöhte zukünftige Rentenansprüche 
verschieben Defizite nur nach hinten; 

hohe Lohnnebenkosten dämpfen 
Erwerbsanreize und gefährden 

industrielle Wettbewerbsfähigkeit

Massive transitorische Kosten 
(Doppelbelastung der Dienstherren); 

verfassungsrechtliche Konflikte mit der 
Alimentationsgarantie (Art. 33 Abs. 5 

GG)

Argumente PRO 
Erwerbstätigen-

versicherung

Sofortige Liquiditätszufuhr 
dämpft Beitragssatzanstieg; schützt 
prekäre Selbstständige effektiv vor 

Altersarmut

Minimale, rein temporäre 
Entlastungseffekte für die GRV

Reduzierung von Verzerrungen beim 
Erwerbsstatus ; temporäre Abfederung 

der Pensionierungswelle der 
Babyboomer

Expertenmeinungen zum Thema



„Wer sollte alles in die gesetzliche Rente einzahlen?"

Kleingruppen Pause Ergebnisse 
vorstellen

Ergebnisse 
diskutieren

1 2 3 4

45 min 10 min 10 min 15 min
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Leitfrage für Diskussion
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Agora - PPE Network e.V.

Website: https://agora-ppe-network.de/ 
LinkedIn: agora-ppe-network
Instagram: agora-ppe.network
E-mail: agora.network@outlook.com
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